
17.09.2016

Stellungnahme der Verwaltung 
zum Antrag SPD/0164  vom 20.06.2016 
„Rödermark 2030 - Städtebauliche Entwicklung Rödermarks sichern“ 

Der Vorschlag zur Beschlussfassung im Antrag lautet wie folgt 

(Nummerierung durch Verwaltung):
(1) Zur Vorbereitung einer Entscheidung über die Ausweisung neuer Flächen für

Wohnungsbau und zur Ansiedlung von Gewerbe auf dem Gebiet der Stadt Rödermark

wird der Magistrat beauftragt zu klären, wie und wo eine Bebauung zwischen den

beiden Ortsteilen Ober-Roden und Urberach möglich ist. 

(nachfolgend in der Stellungnahme als  Punkt 1 gekennzeichnet)

(2) Dabei sollen insbesondere folgende Fragen geklärt werden:

Welche Flächen sind schon im Besitz der Stadt?

(3) Welche Flächen sind über die Festlegung Landschaftsschutzgebiet hinaus durch

weitere Auflagen oder durch tatsächliche Entwicklungen besonders schützenswert?

(4) Gibt es Umstände, die erhöhte Kosten beim der Erschließung dieser Flächen erwarten

lassen?

(5) Weiterhin soll gutachterlich bewertet werden, wie und in welcher Größe eine

sogenannte Grüne Mitte in eine städtebauliche Entwicklung auf diesem Gebiet

integriert werden kann. Die zukünftige Entwicklung neuer Bauflächen soll sich zunächst auf das Gebiet zwischen den beiden Ortsteilen Ober-Roden und Urberach konzentrieren.

(6) Die Vertretung der Stadt Rödermark im Planungsverband Frankfurt Rhein-Main wird

aufgefordert, eine Entscheidung zur Überarbeitung des Regionalen Flächennutzungsplanes zur Ausweisung neuer Bauflächen auch auf dem Gebiet der Stadt Rödermark einzufordern.
Zu 1)

Eine vom Antragsteller vorgeschlagene bauliche Entwicklung der „Grünen Mitte“ entspricht nicht dem bisherigen Leitbild der Stadt. Aktuell steht dem auch das Planungsrecht  entgegen (keine entsprechende Festsetzung im RegFNP).
Die politischen Gremien der Stadt Rödermark befassten sich in der Vergangenheit des Öfteren mit dem Thema „Grüne Mitte“, so z.B.:


22.06.2016       VO SPD 0164/16 

Rödermark 2030 – Städtebauliche Entwicklung…

23.08.2010 
   Magistrat 
Anfrage der Fraktion AL/Die Grünen betreffend

Oberwiesenweg „Zugang zur Grünen Mitte“

06.03.2007       Ausschuss für Wirtschaft und Standortmarketing  VO WSM/005/007

„RödermarkFestival`07 – „Die Grüne Mitte erleben“


19.11.2005        Kommission Leitbild und Stadtentwicklung 

Erarbeitung von Beschlussempfehlungen zur Veranstaltungsreihe „Die Grüne Mitte erleben“

05.05.2005        Wirtschafts- und Bauausschuss VO WBA/004/04

„Abschlussbericht über das Gesamtkonzept Grüne Mitte“ Dipl.-Ing. Volg

14.01.2003        Magistrat  VO 0003/03

„Renaturierung/ Hochwasserschutz im Bereich der Rodau“

Zu 2)
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              Grün: Flächen Im Eigentum der Stadt

Zu 3)
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Im Kartenausschnitt liegen keine  LSG-Flächen.
Hellblau: Auengley

Hinterlegt: Hessische Biotopkartierung

Beides ist ein Indiz auf eine hohe ökologische Wertigkeit.

Zu 4)

Besonders in den unter Punkt 3 dargestellten Auengley-Bereichen hoher Grundwasserstand, jedoch auch grundsätzlich in unserem Gebiet in Gewässernähe (Stichwort: Exfiltration in Trockenzeiten).

Zu Punkt 5)

Siehe Stellungnahme zu Punkt 1

Zu Punkt 6)

Eine entsprechende Vorgehensweise bedarf der vorherigen Entscheidung der Stadtverordnetenversammlung. Hinsichtlich der Realisierungsmöglichkeiten ist auf die vom Regionalverband beschlossene „Richtlinie zum Flächentausch“ zu verweisen.

(Aus Entwurf Kron 10.09.2016)
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	Rathaus Ober-Roden, Dieburger Straße 13 - 17
	Sprechtage (gleitende Arbeitszeit):
	Dienstag von 7:00 bis 11:30 Uhr

	Rathaus Urberach, Konrad-Adenauer-Straße 4 - 8
	Montag, Mittwoch und Donnerstag


	Mittwoch von 14:00 bis 18:00 Uhr

	Homepage: http://www.roedermark.de
	von 8:00 bis 11:30 Uhr
	oder nach Vereinbarung

	

	Bankverbindungen:



	Sparkasse Dieburg
	Konto-Nr.: 45 900 362
	(BLZ 508 526 51)
	
	Postbank Frankfurt/Main
	Konto-Nr.: 13 130-603
	(BLZ 500 100 60)

	Vereinigte Volksbank eG
	Konto-Nr.: 3 010 023
	(BLZ 508 644 21)
	
	Volksbank Dreieich eG
	Konto-Nr.: 6 901 883
	(BLZ 505 922 00)
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